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Newsletter 51 | P&R  

 

Abschlagsverteilung im 2. Quartal 2021 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wir möchten Ihnen heute weitere Informationen in Bezug auf die 

Insolvenzverfahren der P&R-Gruppe mitteilen.  

 

 

Vorbereitungen abgeschlossen 

 

In den Insolvenzverfahren über die vier P&R-Gesellschaften sind die 

Vorbereitungen für die erste Abschlagsverteilung weitgehend abgeschlossen. Die 

Verteilungsverzeichnisse wurden beim Insolvenzgericht niedergelegt. Insgesamt 

sollen 206,7 Mio. Euro ausgezahlt werden. Die Auszahlungen an die Gläubiger, 

deren Forderungen festgestellt sind, werden erfolgen, sobald die 

insolvenzrechtlichen Fristen abgelaufen sind und die Gläubigerausschüsse final die 

auszuzahlenden Quoten festgesetzt haben, voraussichtlich im zweiten Quartal 2021. 

 

Die Durchführung einer Abschlagsverteilung setzte zunächst voraus, die 

Verwertung der vorhandenen Container zu stabilisieren und so Erlöse für die 

Gläubiger zu sichern und zu realisieren. Obwohl die Verwertung der Container trotz 

der Pandemie nahezu unbeeinflusst blieb, mussten die Gläubiger statt wie üblich in 

einem Präsenztermin in einem aufwändigen und langwierigen Verfahren schriftlich 

befragt werden. Dabei stimmten letztlich die Gläubiger mit einer Mehrheit von 

jeweils über 99,9 Prozent dem Vorschlag der Insolvenzverwalter zur Verteilung der 

Erlöse zwischen den vier P&R Containerverwaltungsgesellschaften zu. 

 

Bei der Festsetzung der Höhe der Abschlagsverteilung, die abschließend durch den 

jeweiligen Gläubigerausschuss erfolgt, muss berücksichtigt werden, dass die im 

Rahmen der Abschlagsverteilung ausgezahlten Beträge von den Gläubigern nicht 

zurückgefordert werden können. Es muss also absolut sicher sein, dass die Beträge, 

die ausgezahlt werden, zum einen endgültig von der Gesellschaft realisiert worden 

sind und zum anderen im weiteren Verlauf des Insolvenzverfahrens nicht benötigt 

werden. Daher müssen im Rahmen der Festsetzung der Höhe für alle Eventualitäten 

Vorsorge getroffen und Rückstellungen gebildet werden. 

 

 

Höhe der Abschlagsverteilung unterschiedlich 

 

Die Quoten in allen vier Insolvenzverfahren der P&R Containergesellschaften sind 

nicht identisch. Da die in den einzelnen Verfahren zu bildenden Rückstellungen 

unterschiedlich sind, sind auch die im Rahmen der ersten Abschlagsverteilung 
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auszahlbaren Quoten noch unterschiedlich. So wird bei der ersten 

Abschlagsverteilung der P&R Transport-Container GmbH (TC) mit rund 15.000 

Auszahlungen und der P&R Container Leasing GmbH (CL) mit rund 2.300 

Auszahlungen die Quote etwas geringer sein als in den Insolvenzverfahren der P&R 

Gebrauchtcontainer Vertriebs- und Verwaltungs-GmbH (GC) mit rund 38.000 

Auszahlungen und der P&R Container Vertriebs- und Verwaltungs-GmbH (LF) mit 

rund 28.000 Auszahlungen.  

 

Bei der GC und LF können nach aktuellem Stand 7,5% auf die festgestellten 

Forderungen ausgezahlt werden. Bei der CL und der TC sind dies wegen der 

höheren, notwendigen Rückstellungen 4,0%. 

 

Die Gläubiger werden vom Insolvenzverwalter schriftlich über die Auszahlung und 

die Höhe des für ihre festgestellte Forderung ermittelten Auszahlungsbetrags 

informiert, sobald die Auszahlungen erfolgen können. Voraussichtlich nächstes Jahr 

soll es eine weitere Abschlagsverteilung geben.  

 

 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir für Fragen aufgrund der hohen Anzahl 

an Betroffenen ausschließlich unseren Mitgliedern unter info@sdk.org oder  

089 / 2020846-0 zur Verfügung stehen können. 

 

München, den 05.03.2021  

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V 

Hinweis: Die Nutzung der Informationen erfolgt auf eigenes Risiko des Nutzers. 

Insbesondere handelt es sich bei den Inhalten nicht um Anlageberatung, Kauf- bzw. 

Verkaufsempfehlungen, Zusicherungen hinsichtlich der weiteren Wertentwicklung 

oder Rechtsberatungen. Die Information hat keinen Bezug zu den spezifischen 

Anlagezielen, zur finanziellen Situation, zu rechtlichen Fragestellungen oder zu 

sonstigen bestimmten Umständen des Empfängers. Geschäfte mit 

Finanzinstrumenten sind generell mit Risiken verbunden, die bis hin zum 

Totalverlust des eingesetzten Vermögens und in bestimmten Fällen auch zu einem 

Verlust über das eingesetzte Vermögen führen können. Der Empfänger sollte daher 

in jedem Fall vor Entscheidung über eine Geldanlage eine anleger- und 

anlagegerechte Beratung bei einem hierauf spezialisierten Anbieter in Anspruch 

nehmen. 
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